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Mai 2026 POTTSCHACH SIEDING ST. JOHANN TERNITZ 

Sa 9.5. 
der 5. Osterwoche 

9.30 Jungschar 
17.30-18.15 Beichte 
18.00 Rosenkranz 
18.30 Hl. Messe 
1) + Bruder Viktor 
Šolaja 
2) + Eltern Maria und 
Hilmar Kornfell 

anschl. Maiandacht 

 11.00 Taufe von  
Julian Johann Jahrl 

18.00 Maiandacht  
bei Fam. Preineder 
 
 

So 10.5. 
6. SONNTAG DER 
OSTERZEIT 
Hl. Damian de Veuster, 
Hl. Johannes von Ávila 

Muttertag 
Sammlung für die 

St. Elisabeth-Stiftung 

9.30 Hl. Messe 
1) + Anna Hauer, 
Franziska Gaulhofer,  
+ Irmgard Leimberger 
2) + Rosa Selhofer 
3) + Gatten Johann 
Niederl und alle + der 
Familie 

8.30 Rosenkranz 
9.00 Hl. Messe 
1) + der Fam. 
Hauer und Bitte um 
weitere Hilfe 
2) + Eltern Franz 
und Barbara Hauer 
 

9.00 Florianimesse 
beim 
Feuerwehrhaus 

9.30 Rosenkranz 
10.00 Hl. Messe 
1) + Mutter und 
Schwiegermutter 
 
18.00 Rosenkranz 
18.30 Jugendmesse 

Mo 11.5. 
der 6. Osterwoche 

18.30 Bittgang in 
Buchbach-Liesling 
Treffpunkt bei der 
Holzwegkapelle 
anschl. Hl. Messe bei 
Hausmannkapelle 
1) + Gatten und Enkel 
und alle + der Fam. 
Ungerböck 
2) alle + der Gemeinde 
Buchbach-Liesling 

18.30 Bittgang zum 
Bruckner-Kreuz 

  

Di 12.5. 
Hl. Nereus und Hl. 
Achilleus, Hl. Pankratius 

18.30 Bittgang in 
Bürg-Vöstenhof 
Treffpunkt beim 
Weißen Kreuz anschl. 
Hl. Messe für 
alle + der Gemeinde 
Bürg-Vöstenhof 

18.30 Bittgang zur 
Wurra-Kapelle 

18.00 Bittmesse 
bei der Döpplinger 
Kapelle 

8.00 Hl. Messe 
anschl. Rosenkranz 

... denn die Freude an Gott ist Eure Kraft!!! 
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Mi 13.5. 
Unsere Liebe Frau von 
Fatima 

18.00 Bittgang in 
Pottschach Treffpunkt 
Kalvarienbergkapelle 
18.30 Hl. Messe 
um Bekehrung meiner 
Familie 

Anbetung entfällt 
 
18.30 Hl. Messe 
in Thann 

 18.00 Rosenkranz für 
Österreich 
18.30 Bittgang 
bei der Annakapelle in 
Rohrbach anschl. dort 
Bittmesse 

Do 14.5. 
CHRISTI 
HIMMELFAHRT 

9.30 Hl. Messe 
+ Maria Kratzer 
Anbetung entfällt 

8.30 Rosenkranz 
9.00 Hl. Messe 
 

8.30 Hl. Messe 
 

9.30 Rosenkranz 
10.00 Hl. Messe 
 

Fr 15.5. 
der 6. Osterwoche 

7.00 Hl. Messe 
 
 

 15.00 
Kindermaiandacht 
im Garten des 
Pfarrhofs 

14.00-17.00 Anbetung 
und Beichtgelegenheit 
15.00 Stunde der 
Barmherzigkeit 
17.00 Rosenkranz 
17.30 Hl. Messe 
+ Legionäre „Königin 
der Apostel“ 
anschl. Maiandacht 

Sa 16.5. 
Hl. Johannes Nepomuk 

11.00 Taufe von  
Elias Gneist 
17.30-18.15 Beichte 
18.00 Rosenkranz 
18.30 Hl. Messe 
1) + Schwägerinnen 
Anna und Herta 
2) + Schwiegereltern 
Theresia und Leopold 
Hausmann und alle  
+ der Fam. 
3) + Gattin u. Mutter 
Gertraud Ofner 

anschl. Maiandacht 

17.00 Hl. Messe 
mit den Firmlingen 

  

So 17.5. 
7. SONNTAG DER 
OSTERZEIT 

9.30 Hl. Messe 
1) +Eltern Johann u. 
Maria Gaulhofer, + 
Bruder u. alle + d. Fam. 
2) + Eltern Leopold und 
Veronika John 
3) + Gatten und Vater 
Ernst Rabenstein und 
als Dank und Bitte um 
weitere Hilfe 

8.30 Rosenkranz 
9.00 Hl. Messe 
1) + der Fam. 
Apfler, Stickler und 
Johanna Wallner 
2) + der Fam. 
Ambros  Hauer 

8.30 Hl. Messe 
 

9.30 Rosenkranz 
10.00 Hl. Messe 
im Gedenken an die 
+ unserer Familie 
 
18.00 Rosenkranz 
18.30 Hl. Messe 
 

 

Pfarrbürozeiten in dieser Woche:  
Pottschach: Mo-Fr 9-11 Uhr – St. Johann: Mi 15-17 Uhr – Ternitz: Mo, Mi, Fr 8.30-11 Uhr 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Die Bitttage – wir rufen zu Gott um Segen! 

Die Bitttage gehören zu den ältesten Traditionen der römisch-katholischen Kirche. Der erste Ursprung war eine einmalige 
Anordnung des Bischofs Mamertus von Lyon im Jahr 469. Aufgrund von Erdbeben und Missernten entstand eine große Not in der 
Bevölkerung. Daher rief der Bischof an den drei Tagen vor Christi Himmelfahrt zum Fasten und zu Bußprozessionen auf. Da die 
Bevölkerung den Aufruf ernst nahm und sich daran eifrig beteiligte, kam auch wieder der Segen über das Land. Auf Grund des 
Erfolges wurden die Bitttage alljährlich durchgeführt. Nach und nach breitete sich dieser damals neue Brauch immer mehr aus. 
Später wurde dies um 800 auch in Rom durchgeführt. So fand diese Tradition weltweite Bekanntheit. Heute sind die Bittgänge und 
Prozessionen eng mit der Landwirtschaft verbunden. Uns wird bewusst, wie sehr wir abhängig vom Segen Gottes sind. Solange 
alles gut geht, meint der Mensch, mit Wissenschaft und Technik selbst alles in der Hand zu haben. Aber die zusehende 
Trockenheit, Nährstoffarmut und Vergiftung des Bodens und viele andere Ursachen lassen Missernten immer mehr in die Nähe des 
Möglichen gelangen. Auch Erdbeben werden in den letzten Jahren vermehrt verzeichnet. Nicht zuletzt ist es die Teuerung der 
letzten Jahre, die uns zeigt, wie abhängig wir sind. Vieles kann uns ein Mahnmal sein, durch das Gott uns ruft, wieder zu Ihm 
zurückzukehren, dankbar zu sein und die von Ihm gewollte Schöpfungsordnung zu achten. Im Messbuch heißt es: "An den 
Bitttagen betet die Kirche für mannigfache menschliche Anliegen, besonders für die Früchte der Erde und für das menschliche 
Schaffen". Daher kann jeder in seinen persönlichen Anliegen sich an den Bitttagen beteiligen und für das ganze Land beten. 


